
136 Haarschnitte mit Herz
und Handwerk im MGH
Soziale Aktion von Friseur Tobias Wiedemann und Kollegen bekommt noch mehr Zulauf

Mellendorf. Um 18 Uhr hö-
ren im Mehrgenerationenhaus
in Mellendorf am vorigen Sonn-
tag die Scheren langsam auf zu
klappern. Seit 10 Uhr waren
neun Friseurinnen und Friseure
pausenlos im Einsatz um Men-
schen die Haare zu schneiden,
die sich eigentlich keinen Haar-
schnitt leisten können.
Geschafft und glücklich ver-

schafft sich der Initiator der Ak-
tion, die schon zum vierten Mal
im Mehrgenerationenhaus in
Mellendorf stattfand, einen
Überblick über die geleistete
Arbeit und staunt nicht schlecht.
136 Haarschnitte sind es gewor-
den, fast doppelt so viele wie
beim letztenMal. ZumGlückwa-
ren dieses Mal auch drei Friseu-
rinnen und Friseure zusätzlich
dabei.Alle neunkomplett ehren-
amtlich, um Menschen eine
Freude zu machen. Zum Beispiel
Jenny Schaper vom „Schnitt-
punkt Lehrte“, die schon zum
dritten Mal freiwillig die Aktion
unterstützte.
„Es ist so schön zu sehen, wie

sich die Menschen freuen. Viele,
die hier zu uns kommen, gehen
sonst nie zum Friseur. Und dabei
macht ein Haarschnitt so viel
aus.“ Tobias Wiedemann er-
gänzt: „Dafür machen wir das
hier. Wenn sich Menschen mit
einem ganz neuen Selbstbe-
wusstsein im Spiegel betrachten
und junge Menschen gleich ein
neues Selfie auf Instagram pos-
ten, dann weiß man erst richtig
wie wertvoll die eigene Arbeit
ist.“

zen. Aber nicht nur die Friseurin-
nen und Friseure gaben alles.
Ohne helfende Hände wäre eine
Aktion in der Größe nicht mög-
lich. Das Ehepaar Lars und Karen
Neumann zum Beispiel, die un-
ermüdlich fegten, Handtücher
wuschen, koordinierten und mit
Sigrid Ziems dafür sorgten, dass
alle den Weg zur richtigen Sta-
tion fanden oder Susanne Wil-
mes und Diana Koch, die die
Haare der Besucherinnen und
Besucher wuschen oder Max
Gremminger und Cedric Beck,
die im Einsatz waren, damit alle
Friseurinnen und Friseure Strom,
Licht und gute Musik hatten.
Auch für Verpflegung war ge-
sorgt. Nicht nur durch Helga
Müller und Christiane Falk vom
Café Einzigartig, sondern auch
durch 29gespendete Torten, Ku-
chen, Muffins und Brezeln. Wie-
demann ist, wie immer, beein-
druckt von so viel Hilfsbereit-
schaft und Einsatz: „Ich hätte nie
gedacht, dass ich bei der Umset-
zung der Idee so viel Unterstüt-
zung erhalten würde. Das wäre
hier sonst alles nichtmöglichund
ich bin unglaublich dankbar da-
für. Ich glaubewir haben hier alle
das Ziel, den Menschen etwas
zurück zugeben.“Unddas funk-
tionierte gleich in doppelter Hin-
sicht: Zum Anlass des 50. Ge-
burtstages der GemeindeWede-
mark verloste Wiedemann zu-
sätzlich an die 50. Besucherin
des Tages, Kerstin Heyna, einen
Gutschein über 50 Euro für „To-
by’s Salon“. „Da ist es dann auch
in bisschen ruhiger“, scherzt er.

Deshalb ist auchUrteDageför-
de, die sonst in Wiedemanns
„Toby’s Salon“ in Brelingen
arbeitet, wieder mit dabei: „Ich
habe heute ein paarMal wirklich
lange Haare abgeschnitten“, er-
zählt sie lachend,„manchmal se-
hen die Menschen ganz anders
aus, wenn sie bei uns raus ge-
hen“. Aus der Wedemark unter-
stützten außerdem Claudia
Schreiber und Michaela Helbig
vom Salon „Crehaartiv“ in Bis-
sendorf und Abdulkadir Akko
von „Akko 2“ in Mellendorf. Er
ist bei Herz undHandwerkHelfer
der ersten Stunde undwird jedes
Mal von seiner Tochter unter-

stützt, die nicht nur ihrem Vater
helfend zur Seite steht, sondern
sich überall einbringt. Sie kennt
sich mittlerweile aus. Ebenfalls
seit der ersten Aktion an der
Schere ist Gudrun Helmer, die
eigentlich schon in Rente ist.
„Aber dafür hole ich die Kämme
gerne wieder raus“, sagt sie. Be-
sondere Unterstützung kam die-
ses Mal von Marina Zaolko und
Habsh Al-Amouri.
Beide haben das Friseurhand-

werk in ihren Heimatländern er-
lernt, ausdenen sie fliehenmuss-
ten und sind an diesem Sonntag
gekommen um es für den guten
Zweck ehrenamtlich einzuset-

Freuen sich mit Kerstin Heyna (Mitte), die als 50. Besucherin einen
Gutschein gewonnen hat: Urte Dageförde und Tobias Wiedemann,
beide von „Toby's Salon“ in Brelingen. Foto: Privat

Zurück ins Leben
Dank einer Stammzellenspende hat Uve Sehne den Blutkrebs im Griff
Hellendorf (awi). „Alles,
was danach kommt, ist Bonus“,
sagt Uve Sehne nachdenklich.
Danach – das ist die Zeit nach der
Stammzellenspende. Auf die
musste der an Blutkrebs erkrank-
te Hellendorfer tatsächlich nicht
so lange warten wie viele andere
Leidensgenossen. Pure Glücksa-
che. Im September kam der 66-
Jährige auf dieWarteliste für eine
Transplantation, sechs Wochen
später erfuhr er bei einem Routi-
neanruf in der Medizinischen
Hochschule in Hannover: „Es ist
ein Spender gefunden“.
Mittlerweile weiß Sehne: Es ist

eine Spenderin, 40 Jahre alt.
Mehr erfährt er frühestens in
zwei Jahren –wenn er es möchte
und die Spenderin einverstanden
ist. „Ich will schon“, sagt Sehne.
Zwei Tage vor Weihnachten hat
er die Stammzellenspende be-
kommen. Schon Wochen vorher
lag er auf der Isolierstation der
MHH; sein Immunsystemmusste
komplett heruntergefahren wer-
den, damit der Körper bereit war,
die neuen Stammzellen anzu-
nehmen. Das bedeutete, in
einem Einzelzimmer abgeschnit-
ten zu sein von der Außenwelt.
Isolation im Krankenhaus
Nur eine Person am Tag – im-

mer dieselbe – durfte Sehne be-
suchen: seine Frau Regina, die
dies auch nur ermöglichen konn-
te, weil ihr Arbeitgeber bei der
Schichteinteilung mitspielte.
Denn auf dieser besonderen Sta-
tion derMHH ist nur nachmittags
Besuchszeit. „Am Anfang haben
wir noch viel gespielt, uns unter-
halten. Dann wurde Uve immer
schwächer, hat viel geschlafen.
Ich habemir ein Buchmitgenom-
men, seine Hand gehalten, ge-
lesen und mich gefreut, wenn er

zwischendurch mal ansprechbar
war“, erzählt die Ehefrau.
Das alles liegt hinter dem Ehe-

paar, das der Krebs und der
Kampf ums Überleben noch en-
ger zusammengeschweißt hat.
„Doch es kann immer noch kip-
pen, noch sind die Blutwerte
nicht so wie sie sein sollen“, sagt
Sehne offen. Er hat immer noch
einen geringen Prozentsatz eige-
ne Stammzellen zu viel, dadurch
könnten sichdieKrebszellenwie-
der vermehren. Wöchentliche
Kontrolluntersuchungen in der
MHH sind nötig.
Der Hellendorfer, der in weni-

gen Tagen seinen 67.Geburtstag
feiert, hat sich verändert, wiegt
nur noch knapp 60 Kilogramm,
hat seine Haare verloren. Doch
dieAugen strahlenwiederwie eh
und je. Er habe schon immer Lust
aufs Leben gehabt, und jetzt
nochmehr als zuvor, erzählt Seh-
ne. Das Zusammensein mit Ehe-
frau Regina, Katze Lilly, das Mo-
torradfahren, für das er noch zu
schwach ist, das aber schon wie-

deraufderTo-Do-Liste steht–auf
das alles freut er sich.
Im Herbst hatte es während

der Ausstellung die Möglichkeit
gegeben, sich freiwillig für eine
Stammzellenspende registrieren
zu lassen, und viele Menschen
waren dem Aufruf gefolgt.
Außerdemwaren Spenden ge-

sammelt worden, die der Hobby-
kreismitdemCafeteria-Erlösauf-
gestockt hat und mittlerweile an
das NKR übergeben hat.
Für die Bereitschaft vieler Aus-

stellungsbesucher, sich registrie-
ren zu lassen und auch Geld zu
spenden ist das Hellendorfer
Ehepaar noch immer unendlich
dankbar.
In diesem Zusammenhang ap-

pellieren beide auch noch einmal
an die Wedemärker, einfach nur
Blut zu spenden. Wie viele Blut-
spenden er seit der ersten Krebs-
diagnose vor zwei Jahren erhal-
ten hat? Uve Sehne hat aufge-
hört, zu zählen.Aber auchdiesen
Spendenverdankt er, dass erwei-
terleben darf.

Haben eine schwere Zeit hinter sich: Uve Sehne, nach der Stamm-
zellenspende auf demWeg zurück ins Leben, und seine Frau Regina.

Foto: Anke Wiese

Ostermontag mit
König der Löwen
Mellendorf. Am Ostermon-
tag findet ein fröhlicher Taufgot-
tesdienst in der evangelischen St.
Georgs-Kirche in Mellendorf
statt. Der Disneyfilm „König der
Löwen“ geht vielen kleinen und
großen Menschen zu Herzen.
Wie gut ist es, wenn der Kreislauf
des Lebens nicht aus den Fugen
gerät. „In unserem Leben bitten
wir um Bewahrung, wir sehnen
uns nach Frieden und freuen uns
über Menschen an unserer Seite,
die mitgehen, uns prägen, uns
Fundament geben. Darumbitten
wir Gott und das erhoffen wir,
wenn wir ein Kind taufen. Das
sind Motive, die ich auch in der
Geschichte vom kleinen Löwen
Simba entdecke“, so Pastorin Sil-
keNoormann.Organist und Pop-
Jazz-Pianist Jochen Pietsch wird
Melodien aus dem Musical er-
klingen lassen. Der Gottesdienst
beginnt um 10 Uhr.

Isernhagen HB · Burgwedeler Str. 64 ·Tel. 0511 /779348
www.florus-garten.de · geöffnet: Mo.-Fr. 9-18.00 Uhr, Sa. 9-16 Uhr

...die Gärtner mit Ideen

7,90
Japanische Azaleen

winterhart, in versch.
Farben, immergrün,

2-L-Container

1,90
Immergrün

Vinca minor, blaue Blüte,
10,5-cm-Topf

ab 10 Stück nur 1,50 €

2,90
Winterharte

Schattenstauden
in verschiedenen Sorten

2,90
Mediterrane Kräuter

14-cm-Topf,
3 Stück nur 7,50 €

Wir bieten Ihnen:
4 Beet- und Balkonpflanzen
4 Stauden
4 Kletterpflanzen
4 Zier- und

Obstgehölz
... und natürlich
viel Zubehör

Kostenlose Bodenanalyse
Entnehmen Sie 8 Esslöffel Erde
aus einer Tiefe von 10–15 cm
und füllen diese in einen Beu-
tel. Auf Wunsch erhalten Sie
eine schriftliche Auswertung
sowie eine Düngeempfehlung.

32,90
Zierkirschenstämmchen

rosa Blüte, in versch.
Sorten, 5-L-Container,

80-cm-Stamm

Stück

ab

statt 9,90 € nur

Beratung ✓Qualität ✓Preis ✓
= florus !

100
Mittagstisch:
Mo Putenmedallion mit Pilzrahm
Di Steinbeißerfilet mit Dillrahm
Mi Roastbeefgeschnetzeltes mit Zwiebeln
Do Geflügelfrikadelle mit Paprikarahm
Fr ** geschlossen**
Sa Ostermenue

Dammstraße 10

30938 Großburgwedel

Tel. (05139) 49 09 + 23 45

De l i k a t e s s e n

Wir wünschen
unseren Kunden
ein frohes Osterfest!

Unser Ostermenue am

30.03.2024

(nur auf Vorbestellung)

• Möhrenrahmsuppe mit

Kräuter-Feta

• Lammgeschnetzeltes mit

Bohnen und Kartoffelgratin

• Zitronen-Schichtdessert

€ 35,00 / Person

Skreifilet
- auf der Haut -

100 g €2,45
(ab Donnerstag, 28.03.2024)

Frischfischangebot zum Wochenende:

staatlich

anerkannte

berufsvorbereitende

Ballettschule

Dipl.-Tanz-Päd.
Viola Neumann-Ziegler

& Team
Wedemarkstraße 79A · (Hemmenhof)

Telefon 05130 - 3 95 73
www.ballettschule-wedemark.de

Wir wünschen
allen ein

frohes Osterfest

Ballett für Kinder · Jugendliche · Erwachsene KlasseneinteilungnachAlterundKönnen·SpitzentanzTanzbabys · Fitkids · Ballettvorstufe 1 & 2 · Pilates

DAS!MusicalClass·Jazzdance·HipHop·Stepptanz
Brelingen

Langen Hop 1
Tel: (05130) 2023

www.liptow.eu

Gartenpflege
regelmäßige

Robert-Koch-Straße 2
30900Wedemark

www.kahle.de

Sommerreifen
Continental Premium Contact 7
205/55 R16 94V

pro Reifen inkl. Mwst.,
zzgl. Montage
Angebot gültig bis 31.05.2024
Weitere Modelle verfügbar.

93,00 €
Solange der Vorrat reicht

Reifen-Lagerware
Sofort verfügbar

Ihre Spende
lindert Armut
malteser.de/spenden-gegen-armut

lindert Armut

8886303_000124

6967701_002624

9561001_002624

10219301_002624

10154302_002624
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